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Herren Kreisliga Gr. Nord

TSV Eintr. 1863 Felsberg III : TSV Röhrenfurth 04 IV 
Samstag, 21.01.2023, 15:00 Uhr

Niederlage für den TSV Eintr. 1863 Felsberg III in der Herren 
Kreisliga Gr. Nord

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 31:
32 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TSV Röhrenfurth 04 IV ihr Auswärtsspiel in der Herren
Kreisliga Gr. Nord gegen den TSV Eintr. 1863 Felsberg III. 190 Minuten lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe das Doppel Fürmeier / Lohr den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die
Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 13. Saisonspiel mit 3
Ersatzspielern antreten musste.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Kühnel / Proksch ihren
Gegnern Meinecke / Ringleb beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Weber / Zeinar verloren dann ihre Partie gegen Fürmeier / Lohr unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 5:11, 5:11, 5:11. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht so gut lief es
anschließend für Bartholomäus / Gluth beim 3:11, 10:12, 5:11 gegen Schneider / Müller. Da war final
wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Sven Fürmeier zunächst nicht gut aus, so gewann Hermann Kühnel im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Lange mit Henning Meinecke kämpfen musste
Carsten Weber, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 4:11, 11:8, 7:11, 12:10 niedergerungen hatte.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Karl-Heinz Proksch holte im Anschluss mit einem 11:8, 9:11, 12:10, 11:6 gegen Christian
Schneider einen Punkt für sein Team. Das folgende Einzel zwischen Holger Bartholomäus und
Stephan Lohr, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden
konnte, endete hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bei einem Spielstand
von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Stefan Zeinar gewann im Anschluss indes
sein Spiel gegen Julian Levi Ringleb sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend,
mit 3:0. Lange umkämpft war dann die Partie zwischen Michael Gluth und Gerhard Müller, bevor
sich der Gastspieler mit 8:11, 11:8, 8:11, 13:11, 11:13 durchsetzte. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Müller endete. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Eintr. 1863 Felsberg III und des TSV Röhrenfurth 04 IV. Gekämpft bis zum
Schluss hatte wenig später Hermann Kühnel in der Begegnung gegen Henning Meinecke. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Nach einem Erfolg für Carsten Weber sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Sven Fürmeier letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Was
war das für eine Aufholjagd! Beim wenig später folgenden auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 0:3 gegen Stephan Lohr fand Karl-Heinz Proksch von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Holger Bartholomäus gelang es, Christian Schneider im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Einen langen Atem hatten die Spieler
im ersten Satz, der insgesamt 34 Punkte beinhaltete. Trotz 1:0 Satzführung verlor Stefan Zeinar sein
Spiel gegen Gerhard Müller letztlich in vier Sätzen. Recht kurzen Prozess machte indessen Michael
Gluth beim 3:0 mit Julian Levi Ringleb. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8
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für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Kühnel / Proksch und Fürmeier / Lohr sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Nicht unverdient nahmen die Gäste
somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Eintr. 1863 Felsberg III am 27.01.2023 gegen den
TSV Besse IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.01.2023 gegen den TSV
Adelshausen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Eintr. 1863 Felsberg III

Doppel: Kühnel / Proksch 1:1, Weber / Zeinar 0:1, Bartholomäus / Gluth 0:1 
Einzel: H. Kühnel 1:1, C. Weber 1:1, K. Proksch 1:1, H. Bartholomäus 1:1, S. Zeinar 1:1, M. Gluth 1:
1 

 TSV Röhrenfurth 04 IV
Doppel: Fürmeier / Lohr 2:0, Meinecke / Ringleb 0:1, Schneider / Müller 1:0 
Einzel: H. Meinecke 1:1, S. Fürmeier 1:1, S. Lohr 2:0, C. Schneider 0:2, G. Müller 2:0, J. Ringleb 0:2


